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Kommunale Energieerzeugung 

VKU-ERZEUGUNGSUMFRAGE 2016 

 

 Die Investitionen kommunaler Unternehmen in den eigenen Kraftwerkspark 

stagnieren, und das im dritten Jahr infolge.  

 Die Struktur der Investitionen zeigt dennoch: Der Trend von Investitionen in 

Energiewendeanlagen verstetigt sich. Der Anteil der hocheffizienten KWK-Anlagen 

liegt bei 39,7 Prozent, Erneuerbare-Energien-Anlagen machen 23,3 Prozent aus. 

 Der Marktanteil kommunaler Energieerzeugung ist auf 12,6 Prozent gestiegen. 

INVESTITIONEN IN ERZEUGUNGSPARK STAGNIEREN 

Entwicklung der Investitionen im Zeitablauf (2011-2015) 

• Im Jahr 2015 haben die kommunalen 

Unternehmen 4,88 Milliarden Euro in die 

Energieerzeugung investiert. 

• Insgesamt sind die Investitionen von 

2011 bis 2015 um 43 Prozent 

zurückgegangen. 

• 2015 befanden sich insgesamt 3.580 
Megawatt Kraftwerkskapazitäten im Bau 
beziehungsweise im Genehmigungs-

verfahren.  

 
 

TREND GEHT BEI KAPAZITÄTEN UND INVESTITIONEN ZU ENERGIEWENDE-ANLAGEN 

 Erzeugungskapazitäten (installierte Leistung) 

• Der gesamte Anteil der 
erneuerbaren Energien ist auf 

16,6 Prozent gestiegen. 

• Der gesamte Anteil der KWK 
bleibt stabil bei 43,3 Prozent. 

• Die kommunalen Unternehmen 

haben ihre Kraftwerks-
kapazitäten im Jahr 2015 auf 

24,0 Gigawattgesteigert. 

• Das entspricht einem 

Marktanteil von 12,6 Prozent. 


